
 

Anfrage 01-2022 „Beschaffung von Defibrillatoren für 
Sportstätten auf dem Moerser Stadtgebiet“  

Sehr geehrte Frau Kiehn, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung der Stadt Moers um 
die Beantwortung der folgenden Fragen:  

1. Wie viele Sportstätten sind in Moers bereits mit 
Defibrillatoren ausgestattet?  

2. Sieht die Verwaltung Bedarf, weitere Geräte anzuschaffen, 
um ggf. eine flächendeckende Ausstattung aller Moerser 
Sportstätten sicherzustellen?  

1. Falls ja, wie hoch sind die Kosten für diese 
Maßnahme? 

2. Falls nein, warum nicht?   

3. Wie kann sichergestellt werden, dass die Ehrenamtlichen 
in den Sportvereinen die Geräte bedienen können?  

1. Können hierzu Schulungen angeboten werden bzw. 
werden diese bereits angeboten?  
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4. Gibt es Fördermittel vom Land NRW oder vom Bund, die 
die Ausstattung mit Defibrillatoren oder die Schulung mit 
den Geräten fördert?  

1. Falls ja, ist es angedacht, eine solche Förderkulisse 
zu nutzen?  

Begründung: 

Der Sport und die damit verbundene oftmals ehrenamtliche 
Arbeit ist in unserer Stadt ist ein wichtiger Baustein für das 
gesellschaftliche Leben. Sport hilft nicht nur gesund zu blei-
ben, sondern fördert auch die sozialen Kontakte über alle Al-
tersgruppen und sozialen Schichten hinweg. 

Beim Ausüben der sportlichen Aktivitäten bleibt es nicht aus, 
dass es zu lebensgefährlichen Situationen kommen kann. 
Der Einsatz von Defibrillatoren kann Menschenleben retten. 
Dafür bedarf es jedoch eine flächendeckende Ausstattung 
aller Moerser Sportstätten - denn nur wenn die Geräte in un-
mittelbarer Nähe aufgestellt sind und somit schnell zu errei-
chen sind, können diese ihren Zweck erfüllen. Jedoch sind 
nach Rücksprache mit dem Stadtsportverband Moers e. V. 
(SSV) nicht alle kommunalen Sportstätten ausgestattet. Die 
Folge ist, dass viele Vereine sich eigenständig Defibrillatoren 
beschaffen, um im Ernstfall gewappnet zu sein. 

Weiter wird die Verwaltung darum gebeten, in Erfahrung zu 
bringen, ob der Bund oder das Land NRW Förderprogramme 
zur Anschaffung oder Bedingung dieser lebensrettenden Ge-
räte aufgelegt hat. Noch im Jahr 2019 konnten Mülheimer 
Sportvereine auf Antrag einen Zuschuss aus der Sportpau-
schale des Landes Nordrhein-Westfalen in Höhe von 50% der 
Anschaffungskosten für die sogenannten automatischen Ex-
ternen Defibrillatoren (AED) zur Lebensrettung erhalten . 1
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